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Frankfurt 2010
Regionalimpulse, Mutmacher, Zündstoff – 
wie das 21. Jahrhundert zum konkreten Projekt wird
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    Das neue Ballungsraumgesetz: Was ändert sich? Wie geht es weiter?
    Investmentfuturistik als Wundertüte der Erkenntnisse: Wer kauft was, warum?
    Von Hochhäusern und Höhenflügen – folgt dem Bürobauboom nun die Gebäudeumstrukturierung?
    Strategische Bürostandortentscheidungen aus Sicht der Kunden
    Die Altstadt als Millionärshügel? Wer hat Geld zum Altstadtumbau zu verschenken?
    Im Osten viel Neues – ein Gebiet im Wandel

Mit Keynotes und Diskussionsbeiträgen von:

Veranstalter, Planung und Konzeption:

Jahrestagung

31. Mai - 1. Juni 2010, Villa Kennedy, Frankfurt am Main

Thomas Sevcik, arthesia AG    Prof. Albert Speer, AS&P GmbH    Werner Kreutzmann, BearingPoint GmbH    Stefan Majer, Die GRÜNEN im 
Römer    Michael F. Guntersdorf,  Dom-Römer GmbH    Hartmut Fründ, Ernst & Young Real Estate GmbH    Jochen Heuchert, Eurohypo AG      
Wolfgang Kubatzki, Feri EuroRating Services AG    Jürgen Groß, Groß & Partner Grundstücksgesellschaft mbH    Ralf Karpa, HFM Management- 
gesellschaft für Hafen und Markt mbH    Dr. Mathias Müller, IHK Frankfurt am Main    Andreas Quint, Jones Lang LaSalle GmbH     
Thomas Löhmer, KPMG LLP    Heinz-Günter Lang, Lang & Cie. Real Estate AG    Elke Birk, Merrill Lynch Int. Bank Limited    Axel König MRICS,  
NAI apollo    Ralph Schonder MRICS, NAI apollo living    Heiko Kasseckert, Planungsverband Ballungsaum Frankfurt/Rhein-Main   
Horst Schneider, Oberbürgermeister der Stadt Offenbach    Dieter von Lüpke, Stadt Frankfurt am Main    Martin Eberhardt FRICS, Union Investment 
Institutional Property GmbH    Prof. Dr. Martin Wentz, Wentz Concept Projektstrategie GmbH

Fachmedienpartner:

Karlheinz Weimar 
Hessischer Minister  
der Finanzen

Dieter Posch 
Hessischer Minister für Wirtschaft,  
Verkehr und Landesentwicklung

Bernhard H. Hansen 
Vivico Real Estate GmbH

Edwin Schwarz 
Magistrat der 
Stadt Frankfurt am Main

Prof. Christoph Mäckler
Prof. Christoph Mäckler Architekten

Rainer Eichholz 
HOCHTIEF Projektentwicklung  
GmbH

Dr. Markus Wiedenmann 
Tishman Speyer

Ardi Goldman 
Goldman Holding

Dr. Gertrud R. Traud 
Helaba Landesbank  
Hessen-Thüringen



Große Themen, große Ergebnisse – was erwartet Sie?

Allzu viel Sinn für die einzigartige Skyline-Aussicht hatte der Frankfurter Bankenmarkt in 2009 nicht. Doch die Main-Metropole 
ist deutlich heterogener aufgestellt, als es auf den ersten Blick erscheint. Übersehen wird oft, wie vielfältig es in der €-Stadt 
zugeht. Die Technologiewirtschaft steht langsam mitten im Leben, die Kreativbranche ist noch ein zartes Pflänzchen, das aber 
stetig wächst und last but not least – dem Flughafenausbau steht nichts mehr im Wege. Die Frage ist jedoch: Wie viele Neubauten  
im Reich der Türme verträgt die Metropole mittelfristig? Droht dem Bürobauboom letzten Endes wirklich die Umnutzung?  
Was sind also interessante Investmentalternativen zur Klassik? Die Frankfurter Finanzköpfe stehen Ihnen Rede und Antwort!

Im Pendlerreich der Hessenmetropole leben rund zwei Millionen Menschen. Gelungene Infrastrukturumsetzung, Verkehrs- 
organisation und Lifestyle sind und werden somit auch in Zukunft zentrale Themen der Stadtplanung sein. Aufwertung 
und Umnutzung neuer Quartiere sollen Mieter halten, denen noch die Beständigkeit fehlt. Und schließlich birgt die zu-
nehmende Flucht in Wohnbetongold – und die damit verbundene Umkehr bisheriger Verhältnisse  – Gefahren des 
zu langsamen Umdenkens, doch zugleich großes Potenzial für innovative Lösungen modernen Lebens. Zwischen  
Büroriesen und Ebbelwoi muss Frankfurt seinen Weg in eine globalisierte Zukunft finden.

Und schließlich nicht zu vergessen – das Ende des Planungsgesetzes Frankfurt steht bevor. Was wird sich ändern? Wie geht es 
weiter? Und wie würde der Markt entscheiden? Ganzheitliche Planung statt eindimensionales Renditedenken ist gefragt. Eine 
hochkarätige Expertenrunde begeistert mit Offenheit, Flexibilität und Vorausschau. Seien Sie also eingebunden und erfahren 
Sie jetzt, wo sie heute Kapital erhalten, wo Sie heute investieren und wo sie jetzt bauen, um die Zukunft Frankfurts erfolgreich 
zu gestalten.

Wir freuen uns, Sie gemeinsam mit unseren Experten in Frankfurt am Main zu begrüßen.

Immobilienforum Frankfurt  2010

Mitmachbewegung – seien Sie eingebunden!
Unsere Bilder von der Stadtzukunft bestimmen unser Handeln heute. Müssen wir daher nicht zunächst diese Bilder ändern, um nach-
haltig handeln zu können? Experten mit den unterschiedlichsten Erfahrungen und Ansätzen tauschen sich aus, beschreiben Visionen und 
zeigen Ideallösungen mit vielleicht ganz neuen Impulsen auf, als bisher üblich. Mischen Sie sich ein, diskutieren Sie Fragestellungen, 
kritisieren Sie gegebene Ansätze und eruieren Sie gemeinsame Lösungswege. 

Dies ist eine Veranstaltung für IHREN Markt; einen Markt, der von IHNEN als Immobilienexperten geprägt und geleitet wird und dessen 
Diskussionsplattformen IHNEN nutzend sowie lohnend sein sollen.
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Janice Köser, Konferenz Managerin
Tel:   +49 (0) 6196-4722-761
Fax:  +49 (0) 6196-4722-616
E-Mail: koeser@managementcircle.de

Matthias Brodrück, Bereichsleiter
Tel:   +49 (0) 6196-4722-760
Fax:  +49 (0) 6196-4722-616
E-Mail: brodrueck@managementcircle.de

Im Mittelpunkt von immobilienmanager steht der Manager. Die Topkräfte der Immobilienwirtschaft brau-
chen neben gezielten Fachinformationen verstärkt auch Debatten, Kontroversen, deutlich formulierte Mei-
nungen anderer Experten und natürlich auch Unterhaltung. Das Magazin kombiniert fundiertes Immobili-
enwissen mit einem Mehr an Meinungsvielfalt - getreu unserem Slogan: »Köpfe, Kontroverse, Konzepte«. 
Monatlich erscheinen zudem die bekannten Specials und Editionen zu einzelnen Standorten oder Themen-
schwerpunkten. Mit den weiteren Produkten whoiswhoimmobilien, plötzimmobilienführer und immobi-
lienfachwissen bietet der immobilienmanagerverlag den Schlüssel zum Erfolg in der Immobilienbranche.  
www.immobilienmanager.de 

Die Immobilienwirtschaft ist Deutschlands meistverbreitetes Fachmagazin für Immobilien. Sie informiert 
ihre Leser 10-mal im Jahr über Trends, Analysen, Marktübersichten und kommentierte Rechtsprechung der 
Branche. Die Fachzeitschrift gibt wichtige Entscheidungshilfen und zeigt auf, welche Chancen der Markt ak-
tuell bietet und wie Sie diese professionell in Geschäfte umsetzen können. Besonders wichtig ist die Verknüp-
fung mit dem Portal, in dem es Foren, Online-Tools und tägliche News gibt.

1989 von Wendy Thomas gegründet ist THOMAS DAILY seit fast 20 Jahren ein führender Anbieter von umfas-
senden Informationen zum deutschen Immobilienmarkt. Unternehmen der Immobilienwirtschaft dient der 
webbasierte Datenbankdienst TD Premium als vielseitiges Instrument für die Geschäftsentwicklung, Markt-
beobachtung und Standortresearch. News, Marktdaten, Transaktionen, Projektlisten und sozioökonomische 
Daten aus 1000+ Quellen bilden ein transparentes, leicht zu navigierendes Informationsnetzwerk, das den 
sofortigen Überblick zu Standorten, Märkten, Unternehmen und Trends bietet, Wachstumsdynamiken ab-
bildet und so die Potenziale eines Standortes sichtbar macht. THOMAS DAILY bietet kostenfrei die täglichen 
Morning News unter https://www.thomas-daily.de/news

Fachmedienpartner:



Erster Kongresstag  |  Montag, 31. Mai 2010
15.00 Empfang mit Kaffee, Tee und Gebäck

15.55 Eröffnung der Jahrestagung und Begrüßung durch FOCUS

Regionalimpulse, Mutmacher, Zündstoff
Mehr als Wirtschaftsstandort und Ballungsraum: Was ist? Was wird?

Moderation: Alexandra May, Inhaberin, INVESTOR & PUBLIC RELATIONS, Wiesbaden

16.00  Liaison des Wirtschaftsstandortes RheinMain mit der Werthaltigkeit von Immobilien
 – Kreativität als Standortfaktor und als Triebfeder für unternehmerische Innovation
 - Kein Platz für enges Ressortdenken – Flexibilisierung der Aufgabenteilung zwischen öffentlichem und privatem Handeln
 - Das neue Ballungsraumgesetz als optimierter Rahmen zur Entwicklung regionaler Begabungen und Initiativen

 Dieter Posch, Hessischer Minister für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung, Wiesbaden

16.30  Expertendiskussion I                                                                                                       

  Zukunftsaussichten des neuen Ballungsraumgesetzes: Machbarkeit, Fehlschläge, Optimierungen

 Edwin Schwarz 
Dezernent für Planen, Bauen,  
Wohnen und Grundbesitz,  
Magistrat der Stadt Frankfurt am Main

      Stefan Majer (Die GRÜNEN im Römer)  
Stellvertretender Fraktionsvorsitzender  
und Planungspolitischer Sprecher der Fraktion, 
Frankfurt am Main  

17.30 Kaffee- und Kommunikationspause – Zeit für Ihr individuelles Business Speed Dating

Themenbühne I
Brodelnde Ideenschmiede Frankfurt am Main – zwischen schillernden Neustadtteilen,  
Konjunkturchaos und raumplanerischer Zielfindung

Moderation: Thomas Zorn, Büroleiter, FOCUS Korrespondenzbüro, Frankfurt am Main

18.00 Die Zukunft des Europaviertels: Vom Entertainment- zum Shoppingcenter – Aussichten, Ansichten, Potenziale
 - Größe: Wachsen in der Stadt - 1,3 Mio. m² neue BGF für Frankfurt
 - Qualität: Urbanität herstellen und Nachhaltigkeit sicherstellen
 - Markt: Über Zyklen hinweg entwickeln
 Bernhard H. Hansen, Vorsitzender der Geschäftsführung, Vivico Real Estate GmbH, Frankfurt am Main

18.30 Wo Frankfurt wachsen wird

 - Der Stadtentwicklung steht nur äußerst begrenzter Raum zur Verfügung, dennoch kann sich Frankfurt weiter entwickeln 
 - Die Potenziale sind noch längst nicht ausgeschöpft

 Edwin Schwarz, Dezernent für Planen, Bauen, Wohnen und Grundbesitz, Magistrat der Stadt Frankfurt am Main

19.00 Ende des ersten Kongresstages und gemeinsamer Übergang zur 1. Frankfurter Immobiliennacht 

Erster Kongresstag | 31. M
ai 2010

Heiko Kasseckert (CDU)  
Verbandsdirektor, Planungsverband  
Ballungsraum Frankfurt/Rhein-Main,  
Frankfurt am Main

Dr. Mathias Müller 
Präsident, 
IHK Frankfurt am Main,  
Frankfurt am Main
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 Keynote!

BEITEN BURKHARDT ist eine unabhängige internationale Wirtschaftskanzlei. Wir beraten den Mittelstand, Großunternehmen und Konzer-
ne unterschiedlicher Wirtschaftszweige sowie die öffentliche Hand rechtlich umfassend, insbesondere auch bei der immobilienrechtlichen 
Transaktions- und Bestandsbetreuung. Neben Büros in Deutschland verfügen wir über eine starke internationale Präsenz in Osteuropa, 
China und Brüssel. In den anderen wichtigen Wirtschaftsräumen arbeiten wir eng mit erstklassigen Kanzleien zusammen. Für unsere Man-
danten entwickeln wir in partnergeführten Teams Lösungen zu leistungsorientierten Konditionen.

Ihr Gastgeber:



19.30 1. Frankfurter Immobiliennacht 2010
 Place to Be – Event to have – Night to network

 

 
Zweiter Kongresstag  |  Dienstag, 1. Juni 2010

08.30 Empfang mit Kaffee, Tee und Gebäck

08.55 Einleitung des zweiten Kongresstages

Themenbühne II
Stadtpolitik trifft Utopie – wie das 21. Jahrhundert zum konkreten Projekt wird
Stadtstrategische Ausrichtungen von Übermorgen

Moderation: Thomas Zorn, Büroleiter, FOCUS Korrespondenzbüro, Frankfurt am Main

09.00 Strategische Weichenstellung für die Stadt von Morgen
 - Wachsende Städte?
 - Kernstadt im Ballungsraum
 - Schwerpunkte des Städtebaus
 Prof. Dr. Martin Wentz, Geschäftsführer, Wentz Concept Projektstrategie GmbH, Frankfurt am Main

09.20 Städtebauliche Leitbilder 2030 zwischen Stadtvisionen, Siedlungsentwicklungen und Mobilität
 - Stadtvisionen
 - Siedlungsentwicklungen
 - Mobilität
 Prof. Albert Speer, Geschäftsführender Gesellschafter, AS&P – Albert Speer & Partner GmbH, Frankfurt am Main

09.40 Städte jenseits von Städten – neue Überlegungen zu neuen Formen von Stadt
 - Neue Stadtformen an nicht-urbanen Orten
 - Die Wiederentdeckung der (hochspezialisierten) Kleinstadt?
 - Denkanstösse, Provokationen und Strategien zu den Städten von morgen
 Thomas Sevcik, Gründer und CEO, arthesia AG, Zürich

10.00 Impuls:                                                                                                      
 Die europäische Stadt der Zukunft und ihr 2000-jähriges Fundament
  Prof. Christoph Mäckler, Architekt, Frankfurt am Main, Gründer des Deutschen Instituts für Stadtbaukunst, TU Dortmund

  Expertendiskussion II                                                                                                       

  Wo münden neue Überlegungen und Aussichten für die Stadt der Zukunft? Und für die Zukunftsstadt Frankfurt am Main?

 Prof. Dr. Martin Wentz 
Geschäftsführer,  
Wentz Concept Projektstrategie GmbH,  
Frankfurt am Main

      Prof. Christoph Mäckler 
 Architekt, Frankfurt am Main, Gründer  
des Deutschen Instituts für Stadtbaukunst, 
TU Dortmund

11.00  Kaffee- und Kommunikationspause – Zeit für Ihr individuelles Business Speed DatingEr
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Prof. Albert Speer 
Geschäftsführender Gesellschafter,  
AS&P – Albert Speer & Partner GmbH,  
Frankfurt am Main

Thomas Sevcik 
Gründer und CEO,  
arthesia AG,  
Zürich

 „Dem Himmel so nah“
 Genießen Sie eine neue Art des Get-Togethers mit Blick auf einen unvergesslichen Frühlingsabend und das glitzernde Treiben zwi-
schen Skyline, Mainwogen und Museumsmeile. In 90 Metern Höhe über dem Mainlauf erwartet Sie Ihre exklusive Abendlocation: 
Der Westhafen Tower ist das Wahrzeichen einer neuen urbanen Idee vom „Leben, Wohnen und Arbeiten am Fluss“. Ebenso exklusiv 
wie exponiert ist er der Ort der Mainmetropole, an dem die Zukunft der Stadt sichtbar und ihre Potenziale erfahrbar werden. 

 Als Höhepunkt und abendliche Keynote erleben Sie Professor Christoph Mäckler, Architekt, Frankfurt am Main, und 
Gründer des Deutschen Instituts für Stadtbaukunst, TU Dortmund. Mit einem architektonischen Rendevoux zwischen 
Tradition und Moderne schafft er es stets von Neuem, die Stadtbaukunst mit ihren vormodernen Wurzeln zu verknüpfen 
und dabei für die Metropolregion unverwechselbare Akzente zu setzen.



Themenbühne III
Investmentfuturistik als Wundertüte der Erkenntnisse: Wer kauft was? Warum?

Moderation:  Bernd Johann, FOCUS-MONEY Korrespondent, Korrespondenzbüro Frankfurt am Main 
Andreas Quint, CEO Germany, Jones Lang LaSalle GmbH, Frankfurt am Main

11.30 Kapitale Potenziale - wie können wir Krisenwinde als nachhaltigen Wandlungsanreiz nutzen?

 Karlheinz Weimar, Hessischer Minister der Finanzen, MdL, Wiesbaden

12.00 Impuls:                                                                                                      
  Worauf warten die Märkte über 1 Jahr nach dem Lehman Desaster?
 Dr. Gertrud R. Traud, Chef-Volkswirt/Leitung Research, Helaba Landesbank Hessen-Thüringen, Frankfurt am Main

 Die großen Frankfurter Finanzköpfe 2010 im Gespräch                                                                                                      

 Herzinfarkt der Weltwirtschaft – am Tropf des Finanzmarktes
 Wie ist die Akzeptanz neuer Immobilienprodukte? Können Immobilienvisionen noch finanziert werden?

Jochen Heuchert 
Leiter Niederlassung Frankfurt,  
Eurohypo AG,  
Eschborn

      Dr. Gertrud R. Traud 
Chef-Volkswirt/Leitung Research, 
Helaba Landesbank Hessen-Thüringen,  
Frankfurt am Main

12.50  …denn Banken sind nicht alles!
 – Investmentalternativen zur Klassik 
 – Investmentchancen und Risiken Frankfurt am Main
 
 Andreas Quint, CEO Germany, Jones Lang LaSalle GmbH, Frankfurt am Main

13.10  Expertendiskussion III                                                                                                       

  Investmentfuturistik: Von Transaktionen, Partnerschaften und Paketverkäufen: Was ist los? Wo tut sich was?

Dr. Markus Wiedenmann 
Geschäftsführer,  
Tishman Speyer,  
Frankfurt am Main

      Wolfgang Kubatzki 
Mitglied der Geschäftsleitung/Leitung Real Estate, 
Feri EuroRating Services AG,  
Frankfurt am Main

14.00  Gemeinsamer Business-Lunch

Themenbühne IV
Den Zeitnerv getroffen?  
Aufbruch durch strategische Ergänzung oder Einbruch durch Segregation im Büromarkt? 

Moderation: tba

15.15  Hart, aber fair –    Strategische Standortentscheidung der Berater

 Image? Gewerbesteuer? Mobilität? Was zählt aus Sicht der Kunden?

Thomas Löhmer 
Partner, Member of the Shared Services Executive, 
KPMG LLP, 
Frankfurt am Main

      Hartmut Fründ 
Managing Partner,  
Ernst & Young Real Estate GmbH,  
Eschborn
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eiter Kongresstag | 01. Juni 2010
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Elke Birk 
Director Real Estate Finance Germany, 
Merrill Lynch International Bank Limited, 
Frankfurt am Main

Martin Eberhardt FRICS 
Mitglied der Geschäftsführung, 
Union Investment Institutional Property GmbH, 
Frankfurt am Main

Axel König MRICS 
Vorstand,  
NAI apollo,  
Frankfurt am Main

Rainer Eichholz 
Sprecher der Geschäftsführung, 
HOCHTIEF Projektentwicklung GmbH,  
Essen

Werner Kreutzmann 
Geschäftsführer,  
BearingPoint GmbH, 
Frankfurt am Main

 Keynote!
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15.50 Leerstehende Büroflächen als Ressource der Stadtentwicklung? – Nachverdichtung und Konversion der Bürostadt Niederrad
 - Innenentwicklung vs. Wachstum der Stadt an ihren äußeren Rändern
 - Stärkung der Wohnfunktion Frankfurts
 - Die Problematik des Umdenkens und Umbewertens
 Dieter von Lüpke, Leiter des Stadtplanungsamtes, Frankfurt am Main

16.10 Impuls:                                                                                                      
  Neue Zacken in der Skylinekrone… und nun? Heilsbringer oder letzter Ausweg Bürogebäudeumnutzung?
 Ralph Schonder MRICS, Geschäftsführer, NAI apollo living; Gesellschafter, NAI apollo, Frankfurt am Main

 Expertendiskussion IV                                                                                                    

  Regionale Büroflächenentwicklung – Aufbruch durch strategische Ergänzung oder Einbruch durch Segregation? 
 Folgt dem Büroboom nun die Gebäudenutzung?

 Dieter von Lüpke 
Leiter des Stadtplanungsamtes,  
Frankfurt am Main

Bernhard H. Hansen 
Vorsitzender der Geschäftsführung, 
Vivico Real Estate GmbH,  
Frankfurt am Main

17.00 Kaffee- und Kommunikationspause – Zeit für Ihr individuelles Business Speed Dating

Themenbühne V
Lust auf Zukunft? Zwischen Altstadt, Umbau und Ostend

Moderation: Thomas Zorn, Büroleiter, FOCUS Korrespondenzbüro, Frankfurt am Main

17.20 Konsens gleich Nonsens? Die neue Frankfurter Altstadt
 - „Traum oder Trauma“ – wofür soll die Rekonstruktion der Altstadt gut sein?
 - Die Frankfurter Altstadt: Rüdesheim am Main?
 - Hat die Stadt zu viel Geld? – die Altstadt als wirtschaftliches Abenteuer?
 Michael F. Guntersdorf, Geschäftsführer, Dom-Römer GmbH, Frankfurt am Main

17.40 Parkettrunde – Sie fragen? Sie wagen? Sie antworten!

  „Die Altstadt als Millionärshügel? Wer hat Geld zum Altstadtumbau zu verschenken? Bauherren oder Stadt?“

  Innovatoren, Querdenker, Kritiker und Lösungsanbieter – Hier sind Sie gefragt! Was bewegt die Branche? Was bewegt Sie?  
Und was wollen und können wir gemeinsam dafür tun? Sie bestimmen, wohin die Reise geht...

17.55 Expertendiskussion V

 Im Osten viel Neues! Wenn die Großmarkthalle ihren letzten Winterschlaf hält…
 Ein Gebiet im Wandel: Entwicklung neben Erhalt östlich der EZB – welche Lebensraumkonzepte werden greifen?

Horst Schneider 
Oberbürgermeister 
der Stadt Offenbach

Ardi Goldman 
Stadtvisionär und Investor,  
Goldman Holding,  
Frankfurt am Main

18.35 Ende der Jahrestagung

Heinz-Günter Lang 
Hauptgesellschafter und Vorstand,  
Lang & Cie. Real Estate AG, 
Frankfurt am Main

Ralph Schonder MRICS 
Geschäftsführer, NAI apollo living;  
Gesellschafter, NAI apollo,  
Frankfurt am Main

Ralf Karpa 
Geschäftsführer,  
HFM Managementgesellschaft für Hafen und 
Markt mbH, Frankfurt am Main

Jürgen Groß 
Geschäftsführender Gesellschafter,  
Groß & Partner Grundstücksgesellschaft mbH, 
Frankfurt am Main
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Prof. Dr. Martin Wentz wurde 1989 zum hauptamtlichen Stadtrat und Dezernent für Planung der Stadt Frankfurt gewählt 
und hatte im Jahr 2000/2001 die Leitung des Baudezernats inne. 2001 gründete er die Firma Wentz Concept Projektstra-
tegie GmbH. Bis 2001 hielt er einen Lehrauftrag als Stadtplaner an der Universität Kaiserslautern und war von 2001-2004 
Gastprofessor an der Universität Karlsruhe. Von 2003 bis 2006 war er Honorarprofessor an der EBS und wurde 2006 an die 
Universität Regensburg berufen. Seit April 2009 ist er Vizepräsident der IHK, Frankfurt am Main. Er veröffentlichte zahl-
reicher Publikationen zu Themen der Stadtentwicklung und des Städtebaus und ist Herausgeber der Buchreihe „Zukunft 
des Städtischen“. Er ist u.a. Mitglied bei DASL, Deutscher Verband für Wohnungswesen, Städtebau und Raumordnung, 
Stiftungsrat Lebendige Stadt, Mitglied im Ausschuss der Bau- und Immobilienwirtschaft der IHK Frankfurt am Main.

Bernhard H. Hansen übernahm seine ersten Immobilienprojekte u. a. bei der Strabag Bau und als Leiter der Bauabtei-
lung der European Space Agency. 1992 ging er zur Deutschen Bank und leitete dort die Projektentwicklung einer Toch-
tergesellschaft. 1996 wurde er in die Geschäftsführung der Deutsche Interhotel Holding berufen. Danach war er u. a. Ge-
schäftsführer der DB Immobilien. Seit dem Jahr 2000 gehörte er dem Vorstand der DB Station & Service an und wechselte 
zum 1. Januar 2006 als Vorsitzender der Geschäftsführung zu Vivico. Mit Wirkung vom 1. Oktober 2009 wurde er zudem 
in den Vorstand der CA Immo Anlagen und CA Immo International als CTO berufen. Er ist Chairman von ULI Germany und  
zudem u. a. Mitglied des Aufsichtsrats der Bulwien Gesa AG, Präsidiumsmitglied im Zentralen Immobilen Ausschuss ZIA 
sowie Beirat der deutschen Eurohypo AG sowie der IREBS.

Andreas Quint (49), Diplom-Kaufmann, ist seit 1. Januar 2009 CEO Germany des internationalen Immobilienberaters 
Jones Lang LaSalle. Andreas Quint kam von der Catella Property Group, wo er als Managing Partner drei Jahre lang das 
Deutschlandgeschäft leitete. Zuvor war er zehn Jahre lang Partner bei Ernst & Young Real Estate (vormals Arthur Ander-
sen) und dort verantwortlich für die Corporate Finance Group. 

Fachbeirat:

Management Circle ist mit jährlich mehr als 40.000 Teilnehmern eines der renommiertesten und erfolg- 
reichsten Unternehmen für berufliche Weiterbildung im deutschsprachigen Raum. Unter dem Motto 
„Bildung für die Besten“ deckt der Weiterbildungsanbieter das gesamte Spektrum an Bildungsleistungen 
von anerkannter Qualität für Fach- und Führungskräfte aus allen Branchen der Wirtschaft ab. Im Bereich 
B2B-Veranstaltungen ist Management Circle Exklusivpartner von FOCUS. Als Veranstalter trägt Management
Circle die Verantwortung für Organisation, Konzeption und Planung der FOCUS-Veranstaltungen.

 
 

FOCUS ist das Nachrichtenmagazin für die modernen Meinungsbildner unserer Zeit – Personen mit hohem 
Informationsbedarf und knappem Zeitbudget. Für die Fakten-orientierte Info-Elite hat FOCUS ein journa- 
listisches Erfolgsformat entwickelt, das von einem Konzept der raschen Wissensaufnahme ausgeht. Infor-
mationen werden schneller auf den Punkt gebracht. FOCUS bietet News to use in einer klaren, präzisen  
Sprache und vermittelt durch die Integration von Bildern und Grafiken komplexe Sachverhalte anschaulich 
und präzise. Die mediengerechte Organisation von Informationen besetzt alle gesellschaftlich relevanten  
Themen: Neben der Innen- und Außenpolitik enthält FOCUS die ständigen Rubriken Wirtschaft, Forschung &  
Technik, Medien, Modernes Leben, Ausland, Auto und Sport sowie Kultur.

Die redaktionelle Motivation, dem Leser Fakten mit hoher Relevanz für Zukunft zu bieten, setzt sich im Rah-
men der Kooperation zwischen FOCUS und Management Circle fort. Als bundesweiter Medienpartner dieser 
Veranstaltungsreihe steht die Marke FOCUS auch hier für aktuelle, zukunftsorientierte Themen sowohl für 
den B2B- als auch für den B2C-Bereich.

Veranstalter:

Medienpartner:
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Veranstaltungsort
Rocco Forte Villa Kennedy 
Kennedyallee 70 
60596  Frankfurt am Main
Tel.: 069/71712-0 
Fax: 069/71712-2430

Zimmerreservierung
Für die Teilnehmer steht im Kongresshotel ein begrenztes Zimmer-
kontingent zu einem Sonderpreis zur Verfügung. Bitte nehmen Sie die 
Reservierung frühzeitig selbst direkt im Hotel unter Berufung auf das 
FOCUS Immobilienforum Frankfurt 2010 vor. Die Anfahrtsskizze erhalten 
Sie zusammen mit der Anmeldebestätigung.

Anmeldebedingungen
Die Teilnahmegebühr für die 1 1/2-tägige Konferenz beträgt inklusive 
Mittagessen, Kaffeepausen, Erfrischungsgetränken, Dokumentation und 
der exklusiven Abendveranstaltung € 1.695,–. Nach Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und eine Rechnung. Sollten mehr  
als zwei Vertreter desselben Unternehmens an der Veranstaltung teil- 
nehmen, bieten wir ab dem dritten Teilnehmer 10% Preisnachlass. 
Teilnehmer, die sich bis zum 19.03.2010 anmelden, erhalten einen 
Rabatt in Höhe von € 100,– auf den gebuchten Veranstaltungspreis. 
Bis zu zwei Wochen vor der Veranstaltung können Sie kosten-
los stornieren. Bei Stornierung der Anmeldung zu einem späteren 
Zeitpunkt oder bei Nichterscheinen des Teilnehmers berechnen wir 
die gesamte Teilnahmegebühr. Die Stornierung bedarf der Schriftform. 
Selbstverständlich ist eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers 
möglich. Alle genannten Preise verstehen sich zuzüglich gesetzlicher 
Mehrwertsteuer.

Ja, ich/wir nehme(n) teil

    31. Mai und 1. Juni 2010 in Frankfurt/M.                   05-7445     ws 

Name/Vorname

Position/Abteilung

Name/Vorname

Position/Abteilung

Name/Vorname

Position/Abteilung

Firma

Straße/Postfach

PLZ/Ort

Telefon/Fax

E-Mail

Datum Unterschrift

Ansprechpartner/in im Sekretariat:

Anmeldebestätigung bitte an: Abteilung

Rechnung bitte an: Abteilung

Mitarbeiter:   BIS 100  100 –200   200 –500  500 –1000  ÜBER 1000

– 10 %

1

2

3

Anmeldung/Kundenservice
Anmeldung: + 49 (0) 61 96/47 22-700
Fax:  + 49 (0) 61 96/47 22-999
E-Mail:  anmeldung@managementcircle.de
Internet:   www.managementcircle.de/focus-ffm
Postanschrift:   Management Circle AG 

Postfach 56 29, 65731 Eschborn/Ts.
Telefonzentrale:   + 49 (0) 61 96/47 22-0

A
/B

IH
+B

ZU

Datenschutzhinweis
Die Management Circle AG und ihre Dienstleister (z.B. Lettershops) verwenden 
die bei Ihrer Anmeldung erhobenen Angaben für die Durchführung unserer 
Leistungen und um Ihnen Angebote zur Weiterbildung auch von unseren 
Partnerunternehmen aus der Management Circle Gruppe per Post zukommen 
zu lassen. Unsere Kunden informieren wir außerdem telefonisch und per 
E-Mail über unsere interessanten Weiterbildungsangebote, die den vorher 
von Ihnen genutzten ähnlich sind. Sie können der Verwendung Ihrer Daten 
für Werbezwecke selbstverständlich jederzeit gegenüber Management Circle 
AG, Postfach 56 29, 65731 Eschborn, unter datenschutz@managementcircle.
de oder telefonisch unter 06196/4722-500 widersprechen oder eine erteilte 
Einwilligung widerrufen.

   Ich interessiere mich für Ausstellungs- und 
Sponsoringmöglichkeiten

Melden Sie sich bis zum 19.03.2010 an und sichern Sie sich  
Ihren Frühbucher-Rabatt in Höhe von € 100,–!

Wenn unzustellbar, zurück an Postfach 100762 in 68007 Mannheim

Fax: +49 (0) 61 96/4722-999                                        www.managementcircle.de/focus-ffm

Immobilienforum 
Frankfurt 2010


